Deutsdier Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drudtsache 268 


Antrag 

der Abgeordneten Dr. Zimmer, Dr. Kopf, Metzger 

und Genossen 


betr. Sdiaffung eines europäischen Beamtenstatuts 


Der Bundestag wolle beschließen : 

Im Sinne der Bmpfeiilung lv55*) der Beratenden Versammlung 
des Europarates vom 17. Januar 1958 betreffend ein (Mjropä- 
isches Beamtenstatiit 

wird die Biindesregieruiuj orsurhl., 

im Ministerkomitee des Europarates darauf hinzuwirken, daß 
baldmöglichst von den Regierungssachverständigen in Zu- 
sammenarbeit mit der von der Beratenden Versammlung 
beauftragten Arbeitsgruppe der Text eines europäischen 
Beamtenstatuts für sämtliche europäischen Institutionen vor- 
gelegt wird. Hierbei sind die in der Empfehlung 155 niedt'r- 
gelegter. Grundsätze als Richtlinien zu beachten. 


Bonn, (len 11. März 1958 


Dr. Zimmer 
Dr. Kopf 
Metzger 

Bauer (Würzburg) 
Birkelbach 
Fürst von Bismarck 
Erler 
Heye 
Höfler 
Jacobs 
Dr. Jaeger 
Lücker (München) 


Frau Dr. Maxsein 
Dr. Mende 

Dr. Meyer (Frankfurt) 

Dr. Meyers (Aachen) 

Dr. Oesterle 
Paul 

Frau Dr. Rehling 
Dr. Serres 

Dr. Schmid (Frankfurt) 
Sdiütz (München) 

Frau Dr. h. c. Weber (Essen) 
Dr. Wahl 


*) siehe Anlage 


Druck: Buchdrucker ei Peter Meier, Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 

Bad Godesberg, Goethestraße 54, Telefon 35 51 
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Anlage 


Empfehlung 155 betreffend ein europäisches Beamtenstatut 


(Kurze Inhaltsangabe) 

Unter Hinweis auf die wiederholte Beschäftigung der Ver- 
sammlung mit der Frage eines europäischen Beamteiistatuts 
und auf die Dringliclikeit des Problems angesichts der neu 
entstehenden europäischen Organisationen wird dem Minister- 
komitee die beschleunigte Überprüfung folgender Maßnahmen 
vorgeschlagen : 

a) Die Erleiditerung der Übernahme der l^ediensteten von 
einer Organisation in eine andere; 

b) die Errichtung einer Zentralstelle, welche die Bewerbungen 
sammeln und an die Sekretariate der europäischen Orga- 
nisationen weiterleiten soll; 

c) die Ausarbeitung eines vorläufige[i Spezialsystems für die 
künftigen europäischen Bediensteten; 

(1) die Errichtung eines Verwaltungsgerichtes für alle beteilig- 
ten europäischen Organisationen, das mit der Beilegung 
von Streitigkeiten bei der Anwendung des Personalstatiits 
der europäischen Organisationen beauftragt wird; 

e) die vollständige und nadi Möglichkeit für alle beteiligten 
Organisationen gemeinsame Regelung der Pensionen; 

ferner die Uinwandliing der Arbeitsgruppe zum Studium der 
Probleme eines europäischen Beamtenstatuts in ein ständiges 
Koordinationsorgan ; 

sdiließlich die Überweisung der bereits gefaßten und noch 
zu fassenden Beschlüsse dieser Arbeitsgruppe und der Bera- 
tenden Versammlung zum Thema „Europäisches Beamten- 
statut" an die Exekutiv- und Parlamcntsorgane der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemei[is(haft und der Europäischen Atom- 
gemeinsdiaft. 
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